
ν 

Inhaltsverzeichnis 

Ingeborg Küster: Mein Weg zum „Anderen Deutschland" XI 
Vorbemerkung der Herausgeber XV 
Abkürzungen XIX 
Einleitung der Herausgeber XXI 

1925 
Zum Geleit (Dr. L.) 1 
Das Zeitfreiwilligengrab in der Weser (Berthold Jacob) 2 
Und nochmals: Herr Geßler... ! (Berthold Jacob) 4 
Das Zeitfreiwilligengrab in der Weser. II. Teil (Berthold Jacob). ... 7 
Der Triumph der Kriegslüge (Heinrich Ströbel) 9 
Reichspräsident und Schuldfrage (Richard Greiling) 14 
Der Freispruch von Minden - verurteilt den Reichswehrminister 

(Berthold Jacob) 16 
Militaristische Provokationen (Heinrich Ströbel) 18 
Weitermachen . . . (Berthold Jacob) 22 
Zur Geschichte der Schwarzen Reichswehr (Berthold Jacob) 23 
Das Mißtrauen gegen die deutsche „Friedensoffensive" (Heinrich 

Ströbel) 25 
Machen wir's richtig? (Ignaz Wrobel [d. i. Kurt Tucholsky]) 28 
Weder Kriegs- noch Revolutions-Romantik (Heinrich Ströbel) .... 30 
Für und gegen die Wahrheit 33 
Republik im Auftrage des Kaisers 36 
Reichsbanner und Pazifismus (Heinrich Ströbel) 37 
Herr Geßler und sein Reich (Gerhart Seger) 41 
Republik und Kriegsschuldfrage (Gerhart Seger) 43 
Denkmalsreden 48 
Geßler (Hermann Schützinger) 49 

1926 
Entsühnung (Friedrich W. Foerster) 55 
Das System der Lüge und Unmenschlichkeit (Heinrich Ströbel). ... 56 
Wie sich der deutsche Stammtisch Paris vorstellt (Ignaz Wrobel [d. i. 

Kurt Tucholsky]) 60 
"Wofür zahlt Ihr Steuern? 63 
Wehrmacht und Sozialdemokratie (Ignaz Wrobel [d. i. Kurt Tu

cholsky]) 63 
Ruhr-Strategen 66 
Keinen Mann und keinen Groschen-! (Ignaz Wrobel [d. i. Kurt Tu

cholsky]) 67 
Die Armee des Staatsstreichs (Berthold Jacob) 70 
„Volk in Not" beschlagnahmt! 74 
Severing gegen die Reichswehr (Berthold Jacob) 75 
Reichswehr, Putschverbände und Steuerzahler 77 



VI 
yo 

Kriegsinvaliden und Fürstenenteignung 
Diktatur oder ganze Demokratie (Hein Herbers) 
Wehrhaftmachung oder Pazifismus (Hein Herbers) ^ 
Wozu Reichswehr? ' Y Y ' Y Y m' ''' oa Der Abstieg deutscher Gelehrter (Emel [d.i. Abraham Gumbel]). ... »4 
Die Schuld der 110 (Emel [d. i. Abraham Gumbel]) »5 
Wer ist ein Pazifist? (Friedrich W. Foerster) j>9 
Palmström-Salat 
Ein neues Wintermärchen 
Fürstenenteignung und Unschuldskampagne (Richard Greiling). ... 91 
Das System. Klapptoth (Heinrich Ströbel) 98 
Der Graben (Theobald Tiger [d. i. KurtTucholsky]) 102 
Brigade Radek-Ehrhardt (Heinrich Ströbel) 103 
Warum wir die Fürsten abfinden müssen !! 107 

1927 
Staat und Justiz (Hein Herbers) 109 
Arbeiter, schränkt euch ein! 111 
Stresemanns zweites Gesicht 112 
Säubert die Republik! (Heinrich Ströbel) 112 
Justiz 116 
Versuchter oder vollendeter Unsinn (Freiherr v. Schoenaich) 117 
„Politische Unklugheiten" (Friedrich W. Foerster) 119 
Die Pflege der Tradition (Heinz Kraschutzki) 120 
Drei Minuten Gehör (Theobald Tiger) 123 
Kriegsverbrecher von gestern und morgen oder: Warum Frankreich 

nur 10 000 Mann Besatzung zurückzieht 125 
Michels Wiegenlied (Alfred Auerbach) 126 
10 Mann in jedem Dorf 127 

1928 
Am besten: Kein neuer Wehrminister! (Dr. Rosenberg) 131 
Die Ewig-Hassenden 132 
Küster und Salomon je 9 Monate Festung 132 
„Gesunder Pazifismus" (Ignaz Wrobel [d. i. Kurt Tucholsky]) 134 
Hugenberg-Pleite in Bielefeld 137 
Lohmanns Gase über Hamburg 139 
Deutsche! Eßt deutsches Obst! 140 
Gegen den drohenden Krieg 
Gebet nach dem Schlachten (Theobald Tiger [d. i. Kurt Tucholsky]). . 142 
Der Anschluß Deutsch-Österreichs (Heinz Kraschutzki) 143 
Die alldeutschen Verbrecher 146 
Was brauchen wir-? (Theobald Tiger [d.i. Kurt Tucholsky]")'. ! ". ". ' 146 
Ist die Republik ein Saustall? j47 
Z-wei Schuldlügen-Doktoren ". 148 
Das sind Helden! (Gerhart Seger) 148 
Wo bleiben deine Steuern -? (Theobald Tiger [d.i. Kuri Tucholsky']) ! ! 151 



VII 

Sozialdemokratie, Reichsbanner und Friedensgesellschaft (Wilhelm 
Hauser) 152 

Opposition im Kaiserreich und in der Republik (Fritz Küster) 156 

1929 
Krupp predigt den Völkerhaß 159 
Sie rufen nach Rache! (Heinrich Ströbel) 159 
Diese Kläffer und Kneifer ! 163 
Demokratisierung des Offizierkorps ? (Heinz Kraschutzki) 164 
Und dennoch: Männer machen Geschichte! (Hein Herbers) 167 
Die Richter der Republik 170 
Zur Reparationsfrage (Friedrich W. Foerster) 171 
Alte Ziele - neue Wege (I. Herrmann) 172 
Alldeutsche Außenpolitik 174 
Es lebe die Einheitsfront von Sollmann bis v. Freytagh-Loringhoven! 

(K.) 174 
Wir führen Krieg! (Fritz Küster) 175 
Millionäre und andere Kleinigkeiten (H. Tiefbauer) 177 
Die Taktik der Unschuldsapostel 179 
Das Feldjägercorps (Otto Lehmann-Rußbüldt) 180 
Feinde der Verfassung (Oskar Stillich) 182 
Die Ηϊ Partei 185 
Bravo, Herr Dr. Becker! 188 
Die faschistische Gefahr (Erich Zeigner) 189 
„Die Waffe der Inflation" 192 
Wer erzieht die deutsche Jugend zum Nationalsozialismus? (Hein 

Herbers) 193 
Ein stürmischer Großkampftag in Schwerin 195 

1930 
Aus großer Zeit. Die belgischen Deportationen 199 
Gesinnungskrisis der Parteien! (Erich Lüth) 199 
Kommunistische Kindererziehung 201 
Wer hat die Frontsoldaten „Schweine" genannt -? (Ignaz Wrobel [d. i. 

Kurt Tucholsky]) 201 
Pazifismus, Sozialismus, Kapitalismus (Freiherr v. Schoenaich).... 203 
Das Einkreisungsmärchen (Dr. Rosenberg) 206 
Die Frankreichfahrt des Reichsbanners (Hubert Frank) 208 
Die deutschen Gelehrten und die internationale Zusammenarbeit 

(Friedrich W. Foerster) 210 
Einheitsfront gegen Sowjetrußland? 214 
Wo herrscht Militarismus? 216 
Die KPD wird national 216 
Die Einheitsfront der Kommunisten und Nazis (Heinrich Ströbel). . . 218 
Entfacht die Gegenkräfte! (Heinrich Ströbel) 221 
An unsere Mitglieder! 224 
Die Schuld der Novemberverbrecher (Heinrich Ströbel) 225 



VIII 
229 Im schärfsten Kampf mit den Nazis -

Die grundsätzliche Bedeutung der Kriegsschuldfrage 

1931 
933 Was ist „Aufruhr"? -

Organisatoren der Niederlage (Heinrich Ströbel) 233 
Die politische Mordpest (Heinrich Ströbel) 237 
Von der Reichswehr zur KPD 241 
Juden, die lieber Nazis wären 242 
Der Hindenburgkreis beherrscht die Situation (Fritz Küster) 243 
Die Kriegsschuldigen für „aktive Befreiungspolitik" 247 
Die Unentbehrlichkeit des „AD" (Heinrich Ströbel) 249 
Eine freie Republik (-ch) 253 
Mißbrauch des Rundfunks 254 
Der Schah befiehlt - die Republik gehorcht 254 
Die andere Möglichkeit! (Erich Kästner) 255 
An den Herrn Reichswehrminister Dr. Groener, Reichswehrministe

rium (Fritz Küster) 256 
Die Faschisten und die Juden 260 
Das Reichsbanner will es mit der Schlageterfront nicht verderben. . . 260 

1932 
Wie kann die Naziseuche gebannt werden? (Fritz Küster) 261 
Die Bilanz. Wenn ein Volk dem Nationalismus verfällt (Heinrich 

Ströbel) 265 
„Echo de Paris" schleudert eine Bombe 268 
Wer regiert die sogenannte deutsche demokratische Republik? (Frei

herr ν, Schoenaich) 270 
Das Land der Bütgerkriegs-Soldateska (Heinrich Ströbel) 274 
Die Niederlage der Revolutionsromantik (Richard Kleineibst) .... 278 
Noskes „dümmster Quatsch" 281 
Hitlers Sieg - Deutschlands Niederlage (Richard Kleineibst) 282 
Dem Krieg entgegen (Richard Kleineibst) 286 
Auf der Suche nach Landesverrätern 291 
Die geheimen Drähte (Hubert Frank) 292 
Wieder wie 1914 (Heinrich Ströbel) 296 
Wohin geht die Reise? (Richard Kleineibst) 300 
Gen Osten wollen wir reiten! (Heinrich Ströbel) 304 
Bürgerkrieg in Uniform. Antwort: Einheitsabwehrfront! 308 
Vom Schauplatz des Bürgerkriegs. Wann endlich Einheitsfront? ... 309 
Militärischer Ausnahmezustand für Berlin-Brandenburg 311 
Ein kurzes Erinnern 313 
Die letzte amtliche Verfassungsfeier 314 
Es lebe die Republik!! 315 
„Die Demokratie hat versagt?" 33g 
Deutschlands Aufrüstung ist der Krieg 317 
Jakobinerklub gegen Herrenklub (Hubert Frank) !.. ! ! 319 



IX 

Militarismus hüben und drüben? Ein Brief F. W. Foersters 323 
Armes Deutschland! (Heinrich Ströbel) 327 
Aus der Bewegung. An die aktive Mitgliedschaft! 332 
Hitler übertrumpft 332 
Ist das nicht Arbeiterverrat? 333 

1933 
Proletarier, vereinigt euch! 335 
Immer noch unbelehrt 337 
Die Aufgabe (Heinrich Ströbel) 337 
Der Weg ins Freie (Richard Kleineibst) 340 

Personenindex 345 


